ELBA-Langtext für Gemeinden und Partner
Projekt ELBA – mitreden, mitwirken, Zukunft gestalten!

Wie soll unsere Region in 20, in 40 Jahren aussehen? Wie werden Verkehr, Wohnen, Arbeiten und Landschaft  miteinander verwoben sein? Jetzt bietet sich die Gelegenheit, über die zukünftige Lebensqualität im Gebiet Leimental–Birseck–Allschwil (ELBA) zu diskutieren.

Anfang 2011 startete dieses Projekt, das einen Auftrag aus dem Richtplan des Kantons Basel-Landschaft umsetzt. Dem Landrat sind bis 2014 konkrete Konzepte vorzulegen, wie sich Siedlung, Verkehr und Landschaft in unserer Region langfristig entwickeln sollen und aufeinander abstimmen lassen. Zum Planungsgebiet gehören 14 Baselbieter Gemeinden, aber auch Solothurner und Elsässer Ortschaften und einzelne Stadtbasler Quartiere.
Vielfalt der Möglichkeiten und Vorstellungskraft

Sechs Planungsbüros haben sich an einem Ideenwettbewerb beteiligt und prä​sen​tieren im Oktober ihre Arbeiten. Das Projektteam ELBA lädt die Öffentlichkeit – Bevölkerung und interessierte Gruppierungen – zu einer Ausstellung und zu einem Diskussionsforum ein.  
Ausstellung ELBA, 29. September bis 29. Oktober 2011 (wochentags)
Aesch, Gemeindezentrum (Alice-Meyer-Saal) / Allschwil, Gemeindeverwaltung (Lichthof) / Liestal, Bau- und Umweltschutzdirektion (Foyer) / Therwil, Mehrzweckhalle (Foyer). Freie Besichtigung, ohne Anmeldung. Genaue Adressen und Öffnungszeiten sind auf www.elba.bl.ch ersichtlich.

2. ELBA-Forum, Samstag, 29. Oktober 2011, 9 bis 12 Uhr

Mehrzweckhalle Therwil. Diskussion zu den eingereichten Arbeiten, freie Teilnahme, wenn möglich mit Anmeldung an elba@bl.ch oder 061 552 54 84 (Tiefbauamt BL).
Es gibt keinen anderen Zeitpunkt im Projektverlauf von ELBA, an dem für den Einzelnen die Möglichkeit zu Mitgestaltung und Mitsprache grösser ist als im Oktober 2011. Jetzt wird noch „ergebnisoffen“ diskutiert – ohne inhaltliche Vorgaben, sondern einzig aufgrund von Vorstel​lungen, Bedürfnissen, Befürchtungen und Erwartungen in Bevölkerung und Öffentlichkeit. 

Wie geht es weiter?

ELBA ist für den Kanton Basel-Landschaft kein Projekt wie jedes andere. Eine ganz besondere Herausforderung ist die Zusammenarbeit über Kantons-, Landes- und Sprachgrenzen hinweg. Unsere Mobilität, unser Aktionsfeld hört ja nicht an einem Grenzstein auf. In die Projektorganisation eingebunden sind aber nicht nur die Gemeinden und politischen Entscheidungsträger, sondern auch direkt betroffene Unternehmen und Organisationen wie zum Beispiel die Verkehrsbetriebe oder Wirtschafts- und Interessenverbände.
Die aktuelle Phase mit dem Ideenwettbewerb (Studienauftrag) ist per Ende Oktober 2011 abgeschlossen. Aufgrund von klar definierten Kriterien wählt die  Projektleitung drei Arbeiten aus, die – mit Einbezug der Schwerpunkte aus den öffentlichen Mitwirkung – bis ca. September 2012 vertieft und zu einem Gesamtmobilitätskonzept weiterentwickelt werden sollen. Auch dieses wir breit diskutiert werden können. 
Bis Mitte 2013 entsteht aus den Vorlagen ein Aktionsprogramm, das die Planungen und Projekte festlegt, die zur Realisierung der Konzepte angegangen werden müssten. Anschliessend beginnt die Erarbeitung einer Entscheidvorlage, um dem Landrat insgesamt zwei gleichwertige, inhaltlich unterschiedliche Vorschläge zu präsentieren. Eine Beschlussfassung des Landrats zur Entwicklungsplanung ELBA ist für die zweite Jahreshälfte 2014 vorgesehen. Die wichtigsten Projekte sollen ab 2015 eingeleitet werden können.
Aktuelle Informationen zu ELBA

Die Webseite www.elba.bl.ch enthält alle aktuellen Informationen und Dokumente zu ELBA. Direkte Ansprechpartner sind Projektleiter Alain Aschwanden (Tiefbauamt BL) und der stellvertretende Projektleiter Martin Huber (Amt für Raumplanung BL), die via elba@bl.ch und 061 552 54 84 erreicht werden können.
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